
So. 12.04.2015	 SG Stetten-Kleingartach – TSV Botenheim II	 15.00 Uhr in Kleingartach
Kein Reservespiel

So. 19.04.2015	 SG Stetten-Kleingartach – TGV Dürrenzimmern	 15.00 Uhr im Sportpark Stetten
Reservespiel: 13.15 Uhr in Meimsheim

So. 26.04.2015	 Spfr. Lauffen II – SG Stetten-Kleingartach	 13.15 Uhr in Lauffen a.N.
Kein Reservespiel

10 · 2014/2015Impressum: Verantwortlich für den Inhalt sind die Fussballabteilungen der Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach.

Die „SG“ hat sich nach dem ärgerlichen „Ausrutscher“ gegen den 
FC Kirchhausen zwar keine weitere Blöße gegeben, aber dennoch 
die Tabellenführung leichtfertig abgeben müssen.
Dem „Jakob-Team“ gelang nach dem wenig erbaulichen 1:1 ge-
gen die in Abstiegsnähe zu findenden Gäste aus Kirchhausen, 
dann ein durchaus souveräner Auswärtserfolg in Meimsheim.   

Zurückkommend auf das magere Unentschieden gegen einen 
spielerisch sehr limitierten, wenn auch ehrgeizigen Gegner, muss 
man bei genauem Hinsehen feststellen, dass das „SG-Team“ bei 
hoch verteidigenden Rivalen Probleme hat ein geordnetes Spiel 
aufzuziehen.

Durch das daraus resultierende ungenaue Passspiel bekam die 
Jakob-Elf keine Kontrolle über diese Partie. Von der Anfangsphase 
abgesehen konnte sich die „SG“ dann auch im vorderen Drittel nie 
wirklich durchsetzen. Erschwerend kam natürlich dazu, dass eine 
ganze Reihe von Akteuren keine Normalform erreichten.
Da hätte man durchaus mehr erwarten dürfen. In solchen Spielen 
braucht eine Mannschaft Galionsfiguren und Konzepte die dem 
teilweise bestürzenden Ideenmangel hätten begegnen können.
Sei‘s drum es gibt solche Tage. Schon beim Tabellendritten hat die 
„SG“ wieder in die Spur gefunden. Sie muss ihre leidenschaftliche 
Spielweise, mit dem sie einen viel beachteten Trend gesetzt hat 
beibehalten.

„Jetzt gilt‘s”



RückBlick
„Die SGM auf sicheren 

Abstand gehalten“
SGM Meimsheim - SG   1 : 2 (0 : 0) 

Torfolge:0 : 1 Erik Heidelberger (65.), 
0 : 2 Erik Heidelberger (67.), 1 : 2 Rico Bezold (92.)

Harter Abeitssieg für unsere Elf, aber sehr wichtig nach dem Pat-
zer gegen Kirchhausen. Über weite Strecken bestimmte man die 
Begegnung und wurde durch zwei nicht anerkannte Tore vom 
Unparteiischen noch klar benachteiligt.Dieser hatte eh nicht den 
besten Tag bzw.Abend, was aber der Siegsesfreude nach dem 
Spiel kein Abbruch tat.                           

Reserve: 4 : 4 
Torfolge:1 : 1 (20.) Maximilian Söhner, 2 : 2 (56.) Marcel Häringer, 

2 : 3 (65.) Maximilian Söhner, 2 : 4 (67.) Martin Wieczorek
Ein hin und her an dem Spielabend, wo es wohl keinen Sieger 
geben sollte und sich die SG etwas um die Früchte ihrer Arbeit 
brachte. Schade, aber wenigsten ein Punkt noch mitgenommen.        

Sportdirektor Sven Diefenbacher lässt sich nach dem Spiel gegen Kirchhausen vom Schiedsrichter erklären, warum 
er in der ersten Halbzeit nach einem regulären SG Treffer zuerst auf Tor für die SG, nach Diskussionen mit dem 

Gegner dann aber plötzlich umschwenkte und auf Torabstoß entschied.



 „Tabellenführung bereits 
an dem Spieltag aus der 

Hand gegeben”
SG - FC Kirchhausen    1 : 1 (1 : 0) 

Torfolge: 1 : 0 ( Weher), 1 : 1 (87.) Pavel
Einen rabenschwarzen Tag erwischte unsere Mannschaft gegen 
eine hochmotivierte Truppe die gegen den Abstieg spielt und alle 
Mittel anwendete um dem Tabellenführer ein Bein zu stellen, was 
ihr kurz vor Spielende auch noch verdientermaßen gelang. 

Reserve: 1 : 0    
Tor: Jack Akcan (20.)

Glücklicheres Ende für das Team der Reserve bei etwa gleichen 
Spielverhältnissen wie der 1. Mannschaft.

Das tut weh! Nach einer wenig überzeugenden Leistung musste die SG im Heimspiel gegen Kirchhausen kurz 
vor Schluss noch den Gegentreffer zum 1:1 Endstand hinnehmen. Damit hat nun der SV Heilbronn wieder einen 

Punkt Vorsprung. Das ist aber bei Weitem noch keine Vorentscheidung um die Meisterschaft, kommt doch die 
Fusionstruppe aus Frankenbach noch zum Rückspiel ins Leintal!



Das Spiel der SG beim Verfolger in Meimsheim war ein wieder einmal ein überzeugender Auftritt der Mannenum 
Mittelfeldstratege Marcel Öchsner, hier beim Eckstoß. Am Gründonnerstag-Abend strahlte sogar die Sonne um die 

Wette mit den SG Spielern

Einen Schritt zu spät kommt hier Norman Hönnige (rechts) in der ersten Halbzeit in Meimsheim. Staunend 
schauen seine Mitspieler Erik Heidelberger (3. v. rechts) und Dennis Weber (verdeckt) zu.



Halbzeit in Meimsheim beim für den Gastgeber schmeichelhaften Zwischenstand von 0:0. Den steilen Weg in die 
Kabine gehen hier die SG‘ler Simon Horn (links),  Collins Adusu (Mitte) und Daniel Hallner.

Kurz nach seinen zwei Blitztoren in der 65. und 67. Minute wird hier der Doppeltorschütze Erik Heidelberger (2. 
v. rechts) von Spielertrainer George Jakob (rechts) beglückwünscht und neu instruiert. Maurizio Hönnige (links) 

kommt auch noch dazu.



www.tsv-kleingartach.de
www.tsvstetten.de

Kurz vor Schluss musste Daniel Hallner (liegend) von der jungen SG Physiotherapeutin und seinem Mitspieler 
Collins Adusu (links) nach einem Meimsheimer Foulspiel wieder aufgerichtet werden



Kompromisslos angelt sich hier SG Torhüter Simon Horn den Ball bei einer Angriffsaktion der Meimsheimer. 
Beim Anschlusstreffer unmittelbar vor Spielende konnte der SG Keeper nichts machen.



Kurz vor Schluss kam ein weiteres SG Jungtalent zu seinem Einsatz in Meimsheim. Maximilian Söhner (rechts) 
ersetzt hier den angeschlagenen SG‘ler Marcel Öchsner.


